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I
m Innovationspark hip an der
Edisonstraße in Heilbronn fängt
eine neue Zeitrechnung an: Ges-
tern Vormittag begannen die Bau-

arbeiten für den neunstöckigen so
genannten hip-Turm. Das rund 8000
Quadratmeter große Bürogebäude
wird für Camao TEC, ein IT-Unter-
nehmen mit Sitz in Heilbronn, er-
stellt. Im Erdgeschoss ist Gastrono-
mie vorgesehen. Bauherrin ist die
Trithesio Heilbronn GmbH, ein Ge-
meinschaftsunternehmen von Fa-
milie Flachsmann, Druck + Medien
(Heilbronner Stimme) und der
Kruck + Partner GmbH. Sie investie-
ren in das Projekt, das von dem Ar-
chitekturbüro Schleifenheimer aus
Coburg entworfen wurde, rund 30
Millionen Euro. Fertigstellung soll
Anfang 2026 sein.

Qualität Auf einer Zeitreise stellte
Projektentwickler und Generalun-
ternehmer Joachim Kruck das Neu-
bauprojekt vor und würdigte das
über Jahre gewachsene Vertrauen
zwischen Stadtverwaltung und Bau-
herrschaft bei der Realisierung rich-
tungsweisender Gebäude in der
Stadt. Kruck betonte aber auch die
hohe architektonische Qualität des
hip-Turms: „Sie ist so flexibel, dass
die Etagen zu einem späteren Zeit-
punkt in Wohnungen oder Hotelzim-
mer umgestaltet werden könnten.“
Es dürfe nicht sein, dass Gebäude
nach 30- oder 40-jähriger Nutzungs-
dauer abgerissen werden, weil sie
nicht umgenutzt werden können.

Aufbruch Für Oberbürgermeister
Harry Mergel ist der Spatenstich
weit mehr als nur ein Spatenstich für
ein Bürogebäude: „Der Bau steht
wie eine ganze Reihe anderer Pro-
jekte für den Auf- und Umbruch von
Heilbronn.“ Insbesondere betonte
er die städtebaulichen Weichenstel-
lungen in den vergangenen 25 Jah-
ren entlang des Neckars. Mit Marra-
haus, Neckarmeile, Experimenta,
Jugendherberge und Neckarbogen
sei die Stadt deutlich attraktiver ge-
worden. Parallel dazu schreite die
Transformation von der Industrie-
stadt hin zur Wissensstadt voran:
„Ohne Künstliche Intelligenz wird

künftig keine Branche mehr aus-
kommen“, ist Mergel sicher.

Der Baubeginn für den hip-Turm
ist aber auch Auftakt für die im Inno-
vationspark geplante Erweiterung
des Bildungscampus. „Er wird fan-
tastisch. Hier wird einmal das Kon-
zept wohnen, leben und arbeiten

miteinander verknüpft werden“,
zeigte sich Reinhold Geilsdörfer be-
geistert. Wie der Geschäftsführer
der Dieter-Schwarz-Stiftung weiter
ausführte, werden sich am neuen
Standort mit 160 000 Quadratme-
tern Fläche unter anderem die TU
München, Forschungseinrichtun-

gen und weitere innovative Partner
ansiedeln.

„Wir möchten als Camao TEC die
Digitalisierung in Heilbronn mitent-
wickeln und freuen uns, dies in di-
rekter Nachbarschaft zum
Bildungscampus West realisieren
zu können“, betonte Geschäftsfüh-

rer Marcel Appolt. Das IT-Unter-
nehmen, das zur Schwarz-Gruppe
gehört, schafft im Turm eine offene
Begegnungsstätte für alle an techni-
schen Innovationen interessierten
Menschen. Der Turm bietet 500
Mitarbeitern die Möglichkeit, Ar-
beit neu zu definieren: „Sie können
flexibler und verantwortungsbe-
wusster arbeiten“, erklärte Appolt.

In unmittelbarer Nähe wächst ak-
tuell das hip-Parkhaus aus dem Bo-
den. Bauherrin ist die Kruck/
Flachsmann GmbH. Das Parkhaus
wird 423 Pkw- und 82 Fahrradstell-
plätze erhalten. Wie Kruck sagte,
seien 200 Stellplätze bereits mit ei-
nem E-Ladepunkt ausgestattet.
Über eine 214 Kilowatt-Peak große
Photovoltaikanlage auf dem Dach
wird der Strom erzeugt, der auch
den Turm versorgen wird.

@ Bildergalerie
www.stimme.de

So soll der hip-Turm einmal
aussehen. Eine architektoni-
sche Besonderheit sind die
umlaufenden Balkone.

Voller Tatkraft bei der Sache: Bauherrn, Planer und Kommunalpolitiker gestern beim
Spatenstich für den hip-Turm im Heilbronner Innovationspark. Foto: Andreas Veigel

Mehr als nur ein Spatenstich
HEILBRONN Im Innovationspark hip entsteht für 30 Millionen Euro ein neunstöckiges Bürohaus
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Bei Juwelier
eingebrochen

HEILBRONN Die Polizei sucht Zeu-
gen, nachdem in der Nacht auf Mon-
tag eine unbekannte Person in ein
Juweliergeschäft in Heilbronn ein-
gebrochen ist. Zwischen Montag-
abend, 20 Uhr, und dem nächsten
Morgen, 10.20 Uhr, warf der oder
die Unbekannte die Schaufenster-
scheibe des Ladens in der Karlstra-
ße ein und entwendete diverse
Schmuckstücke und Uhren aus der
Auslage. Die Höhe des entstande-
nen Sachschadens kann nach Anga-
be der Polizei derzeit noch nicht ab-
geschätzt werden. red

Yoga und Entspannung
Am Mittwoch, 28. Juni, starten zwei
neue Yoga-Kurse im Kilianshaus mit
der bewährten Kursleiterin Barbara
Weltin. Die fünf Mittwochabende
bis zu den Sommerferien kosten 30
Euro. Kurs 2023-27 beginnt um
17.45 Uhr, Kurs 2023-28 um 19 Uhr.
Anmeldungen sind ab Freitag, 19.
Mai, möglich. Anmeldung unter Te-
lefon 07131 179850 oder pfarr-
amt.heilbronn.citykirche@elkw.de.

Mittelalterliche Mode
Aus welchen Stoffen und Fasern un-
sere Kleidung, unsere kulturelle
Haut hergestellt wird, unterliegt
dem Wandel der Zeiten. „Jorge der
Wanderer“ entführt die Teilnehmer
einer Führung in die stoffliche Welt
des Mittelalters. Diese findet am
Samstag, 20. Mai, 14 bis 16 Uhr im
Deutschhof statt. Die Teilnahme
kostet einen Euro, zwei Euro pro Fa-
milie, zuzüglich Eintritt. Anmeldung
unter Telefon 07131 562295 oder per
E-Mail unter museum.paedago-
gik@heilbronn.de.

Gläserne Produktion
Als Teil der Aktion „Gläserne Pro-
duktion“ gibt der Spanferkel- und
Obsthof Wagner, Bruhweg 37, am
Samstag und Sonntag, 20./21. Mai,
von 11 Uhr an Einblicke in seinen
Betrieb und feiert ein Erdbeerfest.
Interessierte können sich die art-
gerechte Haltung der Bullen und die
Biogas-Anlage anschauen. Weitere
Infos online unter www.spanferkel-
wagner.de.

Heilbronn

Abenteuerspielplatz
Zu einem Tag der offenen Tür lädt
der Verein Abenteuerspielplätze am
Samstag, 20. Mai, 10 bis 16 Uhr in
die Jahnheide 9 nach Böckingen ein.
Angeboten werden Pizza aus dem
Holzbackofen, Getränke, Stockbrot,
Klettern an der Kletterwand sowie
ein buntes Spiel- und Bastelangebot.
Nähere Informationen sowie eine
Anfahrtsskizze findet sich unter
www.aspik-heilbronn.de.

Orgel-Kinderkonzert
Ein unterhaltsames und lustiges,
aber auch informatives Gesprächs-
konzert, das Karl-Peter Chilla für
Kinder und interessierte Erwachse-
ne entwickelte, findet am Samstag,
20. Mai, 16 Uhr in der Stadtkirche
Böckingen (Kirchsteige 10) statt mit
Stefan Buck (Maus) und Bettina Ast-
falk-Lehmann (Orgel). Der Eintritt
ist frei, um eine Spende für das Pro-
jekt „Pfeifenwechsel“ wird gebeten.

Böckingen

Texte auf
Englisch lesen

HEILBRONN Wer gerne englischspra-
chige Texte im Original liest und
diese Passion mit anderen teilen
möchte, ist beim „English Reading
Club“ der Stadtbibliothek Heilbronn
genau richtig: Jeden dritten Sams-
tag im Monat begleitet der Autor
und Blogger Saanwal Karamat Bar-
laas diesen Leseclub. Der nächste
Termin ist am Samstag, 20. Mai,
13.30 bis 14.30 Uhr.

Während des Umbaus der Stadt-
bibliothek findet der Workshop in
der Bibliothek LIV auf dem
Bildungscampus, Weipertstraße.
49, Gebäude 15, statt. red

Ein Fest im Zeichen des Rettichs
rei, zahlreiche Kuchen, frisch ge-
zapftes Fassbier und auf musikali-
sche Unterhaltung dürfen nicht feh-
len. Das Fest wird um 11 Uhr von der
Jugendkapelle eröffnet, durch den
Mittag führt die Jazz-Kombo. Am
Nachmittag gibt dann die Stadt-
kapelle Bad Wimpfen ihr Repertoire
zum Besten. red

BAD WIMPFEN Die Stadtkapelle Bad
Wimpfen veranstaltet am Vatertag,
18. Mai, ihr Rettichfest bei der Gärt-
nerei Büchle (Einsiedel 1) von 11
bis 18 Uhr. Wie in jedem Jahr steht
das Fest im Zeichen des Rettichs,
und es ist für ausreichend Verpfle-
gung und Getränke gesorgt. Salate
und Gemüse direkt von der Gärtne-

Weit mehr als Wassertreten
Irmgard Muhler war zehn Jahre lang Vorsitzende des Kneipp-Vereins Heilbronn

Von Stefanie Pfäffle

HEILBRONN Wer Kneipp hört, denkt
zuerst mal an Wasser, Wassertreten
vor allem. Sicher sind die Anwen-
dungen und die Philosophie von Se-
bastian Kneipp auch die Grundlage
des Kneipp-Vereins Heilbronn,
doch bei dem knapp 500 Mitglieder
starken Club geht weit mehr als ge-
meinsam durch ein Becken laufen.
Irmgard Muhler hat ihn die vergan-
genen zehn Jahre als Vorsitzende
geleitet, schätzt den Zusammenhalt
und das Angebot.

Irmgard Muhler ist als junge
Frau zum Kneipp-Verein gekom-
men. „Nach dem dritten Kind nahm
mich eine Nachbarin mit zum Sport
und nebenan fand die Jazzgymnas-
tik vom Kneipp-Verein statt“, erin-
nert sich die 74-Jährige. Sie war be-
geistert und blieb fast 30 Jahre da-
bei. Unter der Leitung von Anne
Krieger war die Gruppe sehr aktiv,
hatte viele Aufführungen. „Das war
ja zunächst noch eine Zeit, da gab es
Gymnastik im Verein kaum.“ Sonst
ist Irmgard Muhler erstmal nicht
weiter im Verein aktiv. Die gelernte
Hauswirtschaftsmeisterin sattelt
um, wird technische Lehrerin an

der Astrid-Lindgren-Schule in Ne-
ckarsulm. Noch heute unterrichtet
sie in der Lebenswerkstatt in Bad
Friedrichshall Lesen und Schrei-
ben, außerdem gibt sie im Wohn-
haus Kochkurse. „Das macht mir
immer noch unheimlich viel Spaß.“

Fußstapfen Im monatlichen
Kneipp-Blättle liest sie von den
Fortbildungen und beschließt, als
Rentnerin einen Kneipp-Grund-

kurs zu absolvieren. „Kurze Zeit
später rief der Landesverband an,
weil dem Heilbronner Verein Nach-
wuchs im Vorstand fehlt.“ Eigent-
lich habe sie sich mehr um sich
kümmern wollen, hatte wieder an-
gefangen zu malen, aber steter
Tropfen höhlt den Stein und Irm-
gard Muhler wird Beiratsmitglied.
In dieser Zeit organisiert sie unter
anderem mit Unicef eine Veranstal-
tung zum Thema Wasser auf dem

Kiliansplatz. Als 2013 klar wird,
dass Heinz Krieger sein Amt als
Vorsitzender nach über 40 Jahren
aus Altersgründen abgeben wird,
soll Irmgard Muhler seine Nachfol-
gerin werden. „Er und seine Frau
haben den Verein hochgebracht, es
gab Gymnastik, Wandern, eine
Singgruppe, Kegeln, regelmäßige
Reisen, der Verein war für viele ein
Zuhause und ist es bis heute.“ Es
sind also große Fußstapfen, in die

die sechsfache Großmutter tritt.
Die Ellhofenerin arbeitet sich

ein, sieht neue Möglichkeiten. Sie
bietet einen Kneipp-Grundkurs für
die Mitglieder ein, um allen mehr
Wissen zu vermitteln, macht einen
Infotag für Erzieherinnen. „Leider
habe ich es nie geschafft, eine Kita
zu zertifizieren, aber dafür ein Se-
niorenheim“, freut sie sich. Kneipp
sei Prävention, könne aber auch
unterstützend bei Krankheiten ein-
gesetzt werden. Inzwischen ist die
74-Jährige Kneipp-Gesundheits-
trainerin.

Als Vorsitzende bringt Irmgard
Muhler einiges auf den Weg. 2016
wird sie vom Landesverband im
Rahmen des Immateriellen Kultur-
erbes der Unesco zum Kulturtalent
ernannt. Sie kämpft ausdauernd für
ein Kneipp-Becken auf der Buga in
Heilbronn und sorgt dafür, dass am
17. Mai dort der Kneipp-Tag auf der
großen Bühne begangen wird. Aber
nach zehn Jahren will sie jetzt doch
mehr Zeit für die Familie haben. „In-
terimsmäßig übernimmt Lars Ko-
chenburger meinen Posten, ich blei-
be im Beirat, aber zukünftig sollen
die Aufgaben auf noch mehr Schul-
tern verteilt werden.“

In ihrer Zeit als Vorsitzende des Kneipp-Vereins Heilbronn hat Irmgard Muhler einige
neue Dinge angeregt. Foto: Stefanie Pfäffle

Breites Angebot
Kegeln und Singen bietet der
Kneipp-Verein Heilbronn nicht
mehr an. Dafür erfreuen sich die
Bewegungs- und Entspannungs-
kurse, die Wander-, Rad- und Wal-
kinggruppen großer Beliebtheit.
Angeboten werden auch Ausflüge
und kleine Reisen, seit Neuestem
auch in Kooperation mit dem Netz-
werk Haushalt. Irmgard Muhler hat
außerdem eingeführt, dass am 17.
Mai, dem Geburtstag von Sebasti-
an Kneipp, am städtischen Was-
serbecken im Wertwiesenpark mit
einem Aktionstag die Saison ein-
geleitet wird. spf

Holz-Kunst-Kurs
Im Holz-Kunst-Kurs der VHS Unter-
land in Ilsfeld werden aus dünnen
Holzbrettern Kunstwerke für die
Wand zu Hause. Der Kurs findet am
Samstag, 17. Juni, von 10 bis 16 Uhr
statt. Info und Anmeldung unter
www.vhs-unterland.de, ilsfeld@vhs-
unterland.de oder 07062 974381.

IlsfeldFührung zum „weißen Gold“
BAD RAPPENAU Die nächste Führung
auf den Spuren des Salineninspek-
tors Rosentritt, der einst die erfolg-
reiche Solebohrung in Bad Rappe-
nau initiierte und damit die 200-jäh-
rige Salinen- und Bädergeschichte
der heutigen Kurstadt begründete,
findet am kommenden Samstag, 20.
Mai, statt.

Das „weiße Gold“ kann dann etwa
zwei Stunden lang im Geiste ge-
schürft werden. Treffpunkt ist um
9.30 Uhr am Kurhaus. Die Teilnah-
me kostet sechs Euro, mit Gästekar-
te fünf. Keine Anmeldung. Informa-
tionen gibt es bei der Gäste-Informa-
tion unter der Telefonnummer
07264 922391. red

©HEILBRONNER STIMME | Heilbronn | REGION | 28 | Mittwoch,  17. Mai  2023 


